Freitag, I - 22. Woche III







1-22

zugleich Herz-Jesu-Freitag und Seelenmesse
(eine andere) Lesung: 

Offb 21, 1a. 3-5a. 6b-7 (anbei)
(ein anderes) Evangelium: 
Mt 11, 28-30 (anbei)
zu Beginn:

Wir feiern heute den Herz-Jesu Freitag

- aber auch Seelenmesse 

für den/die Verstorbene(n) N. N..

- Wir schließen auch Herrn/Frau N. N. 

in unser Gebet mit ein.

I. 
(nach Schulbeginn)
Für Kinder und Lehrer hat ein neues Schuljahr,

für Erwachsene ein neues Arbeitsjahr,

für unsere Verstorbenen (- im Tod -) ein neues Leben begonnen.

Wir alle empfehlen uns und unsere Anliegen 

und alle unsere Lieben 

- die Lebenden und die Verstorbenen - 

der Barmherzigkeit Gottes.

oder:

II. 
(vor Schulbeginn)
Für Kinder und Lehrer beginnt (- in einigen Tagen -)
ein neues Schuljahr,

für Erwachsene ein neues Arbeitsjahr,

für unsere Verstorbenen hat bereits 

ein neues Leben begonnen.

Wir alle empfehlen uns und unsere Anliegen 

und alle unsere Lieben 

- die Lebenden und die Verstorbenen - 

der Barmherzigkeit Gottes.

Kyrie:

V: 
Herr Jesus Christus, du bist der „Immanuel, 


der „Gott mit uns“
 in Freude und Leid.

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

V: 
Du begleitest uns auf dem Weg durch das Leben,


in dir leben wir, bewegen wir uns und sind wir.

(gesungen:)
V: Christus, erbarme dich unser.




A: Christus, erbarme dich unser.

V:
Du bist der Retter
 (- und Heiland -) auch im Tod, 


unser Heil für immer.

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

Tagesgebet:

„Allmächtiger Gott,

wir ehren das Herz deines Sohnes

und preisen die großen Taten seiner Liebe.

Gib, 
daß wir aus dieser Quelle göttlichen Erbarmens

die Fülle der Gnade und des Lebens empfangen.

Das erbitten wir -

für uns und unsere(n) liebe(n) Verstorbene(n)

N. N.
- sowie N. N. -

durch Jesus Christus,

deinen Sohn, unseren Herrn und Gott,

der in der Einheit des Heiligen Geistes

mit dir lebt und herrscht in alle Ewigkeit.“

Lesung 



vgl. Offb 21, 1a. 3-5a. 6b-7
(Kurzfassung)
Lesung aus der Offenbarung des Johannes.

„Ich sah einen neuen Himmel und eine neue Erde.

Und ich hörte eine laute Stimme:

Seht, die Wohnung Gottes unter den Menschen!

Er wird in ihrer Mitte wohnen,

und sie werden sein Volk sein; 

und er, Gott, wird bei ihnen sein.

Er wird alle Tränen von ihren Augen abwischen:
Der Tod wird nicht mehr sein,

keine Trauer, keine Klage, keine Mühsal.

Denn was früher war, ist vergangen.

Er, der auf dem Thron saß, sprach:
Seht, ich mache alles neu.

Ich bin der Anfang und das Ende.

Wer durstig ist, den werde ich umsonst 

aus der Quelle trinken lassen,

aus der das Wasser des Lebens strömt.

Wer siegt, wird dies als Anteil erhalten:

Ich werde sein - beziehungsweise ihr - Gott sein,

und er wird mein Sohn 

- beziehungsweise sie meine Tochter - 

sein.“

Wort des lebendigen Gottes.

GESUNGENER HALLELUJAVERS
VOR DEM EVANGELIUM - IM JAHRESKREIS
 -
ZUM HALLELUJA 
GL 221 oder GLÖ 322

(Mt 11, 28-30)

„Ihr Christen, singet hocherfreut“

V: 
Halleluja, Halleluja, - Halleluja.

A:
Halleluja, Halleluja, - Halleluja.

V:
Kommt alle her, so spricht der Herr, - 


wenn ihr euch plagt mit Lasten schwer, - 


ich Kraft und Ruhe euch bescher´. - 


Halleluja.
A:
Halleluja, Halleluja, - Halleluja.

Evangelium





vgl. Mt 11, 28-30

Aus dem heiligen Evangelium nach Matthäus.

„In jener Zeit sprach Jesus:

Kommt alle zu mir, 

die ihr euch plagt und schwere Lasten zu tragen habt. 

Ich werde euch Ruhe verschaffen. 

Nehmt mein Joch auf euch und lernt von mir; 

denn ich bin gütig und von Herzen demütig; 

so werdet ihr Ruhe finden für eure Seele.
Denn mein Joch drückt nicht, 
und meine Last ist leicht.“

Evangelium unseres Herrn Jesus Christus.
Predigt/Homilie:

Wir haben eine Lesung und ein Evangelium gehört 

aus der Heiligen Schrift.

Alles ist angesprochen worden:

Unsere Trauer, unser Kommen zu Gott,

und auch der Neubeginn, 
der uns als Christen (- geschenkt und -) aufgetragen ist.

Jesus lädt nicht nur die Verstorbenen ein:


„Kommt alle zu mir.“

Ermutigt werden auch wir:


„Nehmt das Joch auf euch“
,

das Kreuz der Mühsal, der Arbeit, des Alltags.

In Gemeinschaft mit Christus erfahren wir Hilfe,
die innere Kraft, die uns aufrichtet, die uns stärkt.

Gott hat uns seinen Geist gegeben,

die Liebe in unser Herz eingesenkt.

In Liebe nehmen wir vieles auf uns,
und sind wir auch bleibend mit den Verstorbenen verbunden.

Zu Jesus Christus, 

der ein offenes Herz hat,

Quelle ist für neues Leben 

- für uns und die Verstorbenen -

beten wir in den Fürbitten:

Fürbitten:
1. Herr Jesus Christus. 
Erbarme dich der/des Verstorbenen 
N. N.. - 

Vergilt ihnen/ihm/ihr all das Gute, 
das sie/er auf Erden getan haben/hat.

2. Nimm auch unsere(n) Verstorbene(n) 
N. N. 
in deine Herrlichkeit auf, 
und laß ihn/sie dein Angesicht schauen.

3. Erweis uns allen dein offenes Herz 

als Pforte zum Reich des Lebens und des Friedens.

4. Tröste die Trauernden durch die Gewißheit, 

einander wiederzusehen.

5. Sühne durch die Glut deiner Liebe 

die Kälte und Gleichgültigkeit der Christen.

6. Wecke in den christlichen Gemeinden 

den Geist der Offenheit und Herzlichkeit.

Gabengebet:

„Allmächtiger Gott,

sieh auf das durchbohrte Herz deines Sohnes,

der uns geliebt 
und sich für uns hingegeben hat.

Nimm unser Opfer an

und führe voll Erbarmen

unsere(n) (liebe[n]) Verstorbene(n)

N. N. 

- wie auch N. N. -

zur letzten Vollendung (in dir).

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn.“

Präfation: 



MB 454 („Präfation von den Verstorbenen II“)

oder:

MB 258 („Heiligstes Herz Jesu“) 

Präfation von den Verstorbenen II
(überarbeitet I)

V 
Der Herr sei mit euch.

A 
Und mit deinem Geiste.

V 
Erhebet die Herzen. 

A 
Wir haben sie beim Herrn.

V 
Lasset uns danken dem Herrn, unserm Gott.

A 
Das ist würdig und recht.

„Wir danken dir, Vater im Himmel,

und rühmen dich durch unseren Herrn Jesus Christus.

Denn er ist der Eine,


der den Tod auf sich nahm für uns alle,

damit wir im Tod nicht untergehn.

Er ist der Eine, der für (- uns -) alle gestorben ist,

damit wir bei dir in Ewigkeit leben.

Durch ihn preisen dich deine Erlösten

und singen mit den Chören der Engel

das Lob deiner Herrlichkeit:“

Heilig ...

Präfation von den Verstorbenen II
(überarbeitet II)

V 
Der Herr sei mit euch.

A 
Und mit deinem Geiste.

V 
Erhebet die Herzen. 

A 
Wir haben sie beim Herrn.

V 
Lasset uns danken dem Herrn, unserm Gott.

A 
Das ist würdig und recht.

„Wir danken dir, Vater im Himmel,

und rühmen dich durch unseren Herrn Jesus Christus.

Denn er hat den Tod auf sich genommen für uns alle,

damit wir im Tod nicht untergehn.

Er ist für alle gestorben,

damit wir bei dir in Ewigkeit leben.

Durch ihn preisen dich deine Erlösten

und singen mit den Chören der Engel

das Lob deiner Herrlichkeit:“

Heilig ...

Präfation vom Heiligsten Herz Jesu

(überarbeitet)

V 
Der Herr sei mit euch. 
A
Und mit deinem Geiste.

V 
Erhebet die Herzen. 
A 
Wir haben sie beim Herrn.

V 
Lasset uns danken dem Herrn, unserm Gott. 







A 
Das ist würdig und recht.

„In Wahrheit ist es würdig und recht,

dir, allmächtiger Vater, zu danken

und dich mit der ganzen Schöpfung zu loben

durch unseren Herrn Jesus Christus.

Am Kreuz erhöht, 


hat er sich für uns hingegeben 


aus unendlicher Liebe 

und alle an sich gezogen.

Aus seiner geöffneten Seite 


strömen Blut und Wasser,

aus seinem durchbohrten Herzen 

entspringen die Sakramente der Kirche.

Das Herz des Erlösers steht offen für alle,

damit sie freudig schöpfen

aus den Quellen des Heils.

Durch ihn rühmen dich deine Erlösten 

und singen mit den Chören der Engel

das Lob deiner Herrlichkeit:“

Heilig …

ev. nach der Kommunion:


„Gott wird erkennen, 

wie sehr wir im Leben geliebt haben.

Und wir danken den Verstorbenen 
für all die Liebe, 

die sie uns - und anderen - erwiesen haben.

Gott schaut auf jedes Bemühen,

und er vergibt in seiner großen Barmherzigkeit.

Gott ist die Fülle von Liebe
- für uns - aber auch den Verstorbenen,

mit denen wir verbunden bleiben.

Denn der Tod kann Liebe nicht löschen.“

Schlußgebet:

I.

„Herr, unser Gott,

du hast uns gestärkt

mit dem Sakrament jener Liebe,

durch die dein Sohn alles an sich zieht.

Entzünde (- auch -) in uns das Feuer seiner Liebe

und laß unsere(n) Verstorbene(n)

N. N.
- sowie N. N. -

auferstehen zur ewigen Freude.

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn.“

oder:

II.

„Gütiger Vater,

dein Sohn hat sein Leben hingegeben

für das Heil der Welt.

Mache uns bereit,

im Geist (- und in der Gesinnung -) Christi zu leben

und laß unsere(n) Verstorbene(n)

N. N.
- sowie N. N. -

auferstehen zur ewigen Freude.

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn.“

oder:

III.

„Herr, unser Gott.

Erwecke in uns das feste Vertrauen,

daß uns durch den Tod deines Sohnes

ewiges Leben geschenkt ist.

Hilf uns,

in herzlicher Liebe füreinander dazusein

und laß unsere(n) Verstorbene(n)

N. N.
- sowie N. N. -

auferstehen zur ewigen Freude.

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn.“

oder:

IV.

„Herr, unser Gott.

Erwecke in uns das feste Vertrauen,

daß uns durch den Tod deines Sohnes

ewiges Leben geschenkt ist.

Mache unsere Herzen bereit,

im Geist (- und in der Gesinnung -) Christi zu leben

und laß unsere(n) Verstorbene(n)

N. N.
- sowie N. N. -

auferstehen zur ewigen Freude.

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn.“

Feierlicher Schlußsegen:


MB 564 („In Messen für Verstorbene“)
FEIERLICHER SCHLUSSSEGEN

MB 564 („In Messen für Verstorbene“)
Die Fülle seines Segens 


schenke euch der Gott allen Trostes,

der uns aus Liebe erschaffen


und uns in Christus 


die Hoffnung auf die selige Auferstehung geschenkt hat. 
(Amen.)

Den Lebenden gewähre er die Verzeihung der Sünden,

die Verstorbenen führe er in sein Licht und seinen Frieden.

(Amen.)

Der Lebenden und der Toten 


erbarme sich Christus,
der wahrhaft aus dem Grab erstanden ist.
(Amen.)

Das gewähre euch der dreieinige Gott, 

der Vater und der Sohn und der Heilige Geist. 
Amen.

FEIERLICHER SCHLUSSSEGEN

MB 564 („In Messen für Verstorbene“ - leicht überarbeitet)
Die Fülle seines Segens 


schenke euch der Gott allen Trostes,

der uns aus Liebe erschaffen


und uns in Christus 


die Gewißheit der Auferstehung geschenkt hat. 
(Amen.)

Den Lebenden gewähre er die Verzeihung der Sünden,

die Verstorbenen führe er in sein Licht und seinen Frieden.

(Amen.)

Der Lebenden und der Toten 


erbarme sich Christus,
der wahrhaft aus dem Grab erstanden ist.
(Amen.)

Das gewähre euch der dreieinige Gott, 

der Vater und der Sohn und der Heilige Geist. 
Amen.

� vgl. Mt 1, 23


� vgl. Apg 17, 28; MB 408 („Präfation für Sonntage VI“)


� vgl. Lk 2, 11; Joh 4, 42; Tit 3, 4; Joh 4, 14


� vgl. MB 257


� vgl. Offb 21, 1a. 3-5a. 6b-7


� T: Pfarrer Dr. Georg Pauser, Wien 2017; M: Frankreich 15. Jh.; O: GL 221 oder GLÖ 322 („Ihr Christen, singet hocherfreut“)


� vgl. Mt 11, 28-30


� vgl. Mt 11, 28


� vgl. Mt 11, 29


� vgl. Röm 5, 5


� vgl. MB 257, MB 1127


� vgl. MB 454f


� vgl. MB 454f


� vgl. MB 258f


� Pfarrer Dr. Georg Pauser


� vgl. MB 260; MB 1128 (= MB 1132)


� vgl. MB 527/9; MB 1128 (= MB 1132)


� vgl. MB 1128 (= MB 1132); MBB (Eigenfeiern des Benediktinerordens, Beuron 1976) 61


� vgl. MB [12]; MB [14]; MB 527/9; MB 1128 (= MB 1132)


� vgl. MB 564f


� vgl. MB 564f





